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~ 'Regenkanal:
CDU,spochtauf
"Senatszusage~'
Anwohnersollen nicht

bezahlen müssen

Florian;, 'Graf, Haushalts,experte
der CDU-Fraktion imAbgeordne-
tenhaus lilld Kreisvorsitzender
VOll'Tempelhof-Schöneberg, will
sich dafür einsetzen, dass -,-dieAn.
uuuu u u"

, ~-~~:~~~!cu_------------

wohn~r d~r "Fpedenauer Senke"
für den n~uen Regenkanal nicht
zur Kasse geb~ten werden. WÜibe-
richtet, ist noch nicht entschieden,
ob ..die Bürger im Rahmen des
Straßenausbaubeitragsgesetzes
aqch an d~FJ}osten der Regenent-
wässerung beteiligt werden. Eine
Arbeitsgruppein der Senatsver-'
waltungJür Stadtentwick.!ung un-
ter Beteiligung der beittklichen
Tiefbauämter berät das Thema im
Moment. "Wir erwarten, dass 'der
Senat sein Versprechen ein!öst

'und die anfallenden Kosten über-
nilnmt", fordert Graf. '

~DieCD1J-Fraktion im Abgeord~
netephaus'hatte zwei Kleine An-
fragen an, den, Sen..at gerich~t.
"Darin wurde urlmissverständlich
erklärt, dass-der Bau..-einesneuen,
leistungsfahigeIlEntlasttID.gska-
nals aus Ha1l;shaltsmitteln fÜ),an-
ziert wet;d~nsoll", sagt~ Graf: Er
werd~~baiden HaushaltSberatun-
gen, die im September beginIlen,
genau darauf achten, ob die vom
Senat bereits genannt~n Titel
auch mit den nötigen Beträgen
ausgestattet sind.
. Handele es sich,:<so Tiefba'u-
amtsleiter tRainer Lembcke" um
eine Verbesserung der Str~ell-
entwässerung, so Würde die Neu-
verI~gung grllIldsätzlich Beiträge
der Anrainer erfordern. Handele
es sichbei denAusbauarbeit~'h um
reine Instandsetzungsarbeiten an
einer vorhanden"enAlltage, wäfen
die Allli(:\gernicht in Anspruch zu
nehmen. lJsm


